
JUZ
Hausordnung 
Jugendzentrum Stadtoldendorf und Eschershausen 

Bei uns ist jede:r willkommen. Mobbing, Beleidigungen, 
Diskriminierung und Rassismus haben hier keinen Platz. 

Behandle andere so respektvoll,  
wie du selbst behandelt werden möchtest. 

Mitmachen ist freiwillig 

Du entscheidest selbst, ob du  
an Angeboten teilnimmst. 

Du kannst Ideen einbringen und 
Angebote mitgestalten. Sprich 
einfach das Team an. 

Kein Platz für Gewalt 

Gewalt, Bedrohungen oder Streit 
absichtlich weiter anheizen wird 
nicht toleriert. Waffen oder ähnliche 
gefährliche Gegenstände sind verboten. 
Auch absichtliche Zerstörung von 
Dingen ist nicht erlaubt. 

Alkohol, Drogen und Rauchen 

Der Besitz, Konsum oder das 
Weitergeben von Alkohol, Drogen, 
Zigaretten oder Vapes ist im 
Jugendzentrum und auf dem 
Außengelände nicht erlaubt. 

Während der Öffnungszeiten gilt 
dies auch im direkten Umfeld der 
Einrichtung. 

Wenn wir dich während der 
Öffnungszeiten damit antreffen, 
müssen diese Gegenstände 
abgegeben und entsorgt werden. 

Das Jugendzentrum ist kein 
straffreier Raum. Straftaten  
werden nicht geduldet. 

Ordnung und Umgang mit Dingen 

Räume, Möbel und Spiele gehören 
allen. Bitte gehe sorgsam damit 
um und räume nach dir auf. Wenn 
etwas kaputt geht, sag bitte sofort 
dem Team Bescheid. 

Essen und Trinken sind nur 
in den dafür vorgesehenen 
Bereichen erlaubt. Bitte werf  
Müll in die vorgesehenen 
Abfalleimer und trenn ihn. 

Handys, Fotos und Internet 

Cybermobbing und unangemessene 
Inhalte haben hier keinen Platz. 

Fotografieren oder Filmen  
ist nicht erlaubt. 

Unterstützung 

Wenn dich etwas beschäftigt – egal 
ob hier oder außerhalb – kannst du 
jederzeit mit uns sprechen. 

Wir haben ein offenes Ohr für dich. 

Öffnungszeiten 

Das Jugendzentrum darf nur während der 
Öffnungszeiten betreten werden. 

Bitte sorge rechtzeitig dafür, dass du 
aufgeräumt hast, damit alle das Gebäude 
pünktlich zum Ende der Öffnungszeit 
verlassen können. 

Regelverstöße 

Wenn Regeln nicht eingehalten 
werden, gibt es Konsequenzen. 

Das können Gespräche, zeitweise 
Hausverbote oder in schweren Fällen 
eine Anzeige sein. 
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